
Erich Honecker insbesondere die entschlossene Haltung und Standhaftigkeit 
des Generalsekretärs der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei und Präsiden­
ten der Syrischen Arabischen Republik, Hafez al-Assad, im Kampf zur Vereite­
lung dieser Machenschaften.

Beide Seiten erörterten wichtige, beiderseits interessierende internationale 
Fragen und widmeten dabei besondere Aufmerksamkeit der gefährlichen und 
gespannten Lage im Nahen Osten, die durch die Besetzung großer Teile Liba­
nons, die weitere Okkupation und Einverleibung der besetzten arabischen 
Territorien, die Mißachtung der Beschlüsse der Vereinten Nationen und der 
unveräußerlichen Rechte des arabischen Volkes von Palästina durch Israel ent­
standen ist.

Mit Entschiedenheit verurteilen beide Seiten die barbarische israelische Ag­
gression gegen Libanon, die von den Vereinigten Staaten von Amerika unter­
stützt wird, sowie die Aktionen zur Liquidierung der Palästinenser, zur Zer­
störung libanesischer Städte und Dörfer. Sie fordern, daß sich die israelischen 
Aggressionstruppen sofort und bedingungslos aus Libanon zurückziehen, und 
setzen sich für die Unabhängigkeit und Souveränität sowie die Einheit und 
Unverletzlichkeit seines Territoriums ein.

Beide Seiten würdigen die heldenhafte Standhaftigkeit der syrischen be­
waffneten Kräfte, der Streitkräfte der palästinensischen Revolution und des 
libanesischen und palästinensischen Volkes beim Widerstand gegen die bar­
barische israelische Aggression gegen Libanon, richten die Aufmerksamkeit 
der Weltöffentlichkeit auf die Gefährlichkeit dieser Aggression und ihrer Fol­
gen für die Stabilität in der Region und in der Welt und bekräftigen ihren 
Willen, Libanon zu unterstützen und ihm Solidarität zuteil werden zu lassen.

Beide Seiten sind der Auffassung, daß die israelische Okkupation eines 
Großteils Libanons, die blutigen und grausamen Massaker, die dort angerichtet 
wurden, und deren Abscheulichkeit jedes Vorstellungsvermögen übersteigt, 
ebenso wie die israelischen Drohungen mit einem Angriff auf Syrien Folge des 
Konzepts und der Politik von Camp David, ein Resultat der strategischen Zu­
sammenarbeit zwischen den Vereinigten Staaten von Amerika und Israel sind. 
Das geschieht in Verwirklichung der expansionistischen Politik Israels, zur 
Festigung der militärischen und politischen Präsenz der Vereinigten Staaten von 
Amerika im Nahen Osten und zur endgültigen Liquidierung der palästinensi­
schen Sache, zur vollständigen Ausschaltung der arabischen nationalen Befrei­
ungsbewegung und Syriens als deren Bastion.

Sie verurteilen das Konzept und die Vereinbarungen von Camp David, die 
Separatabmachungen und alle Versuche, solche Abmachungen weiteren arabi­
schen Staaten aufzuzwingen.

Bei der Erörterung der sich in der Region vollziehenden Entwicklungen 
unterstrichen beide Seiten, daß an die arabisch-israelische Auseinandersetzung
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